
 

Die Norddeutsche Energiegemeinschaft eG per September 2021 
 

Liebe Mitglieder,  
 
das 10. Jahr unseres Bestehens neigt sich dem Ende zu. Die Windkraft- und Photovoltaikanlagen liefen aufgrund 
der Witterungsverhältnisse eher auf Planniveau. Bis heute ist es ein eher Sonnen- und Windarmes Jahr. Außerdem 
kommen die Photovoltaikanlagen zunehmend in das Alter, in dem Wechselrichter getauscht werden müssen. Zwar 
haben wir diese Kosten geplant, können aber nie genau sagen in welchem Jahr ein Gerät diesem Tausch unterzogen 
werden muss. 
 
Weitere Photovoltaik- oder Windprojekte konnten in 2021 bis dato leider nicht umgesetzt werden. Zu häufig 
wurden unsere Renditeanforderungen nicht erreicht.  
 
Der Windpark „Alt Zachun“ hat seine Genehmigung erhalten, die Anlagen befinden sich im Bau und die NEG würde 
sich gerne noch in 2021 beteiligen. Zurzeit wird das Kaufvorhaben aber durch eine Klage gegenüber der 
Projektgesellschaft gehemmt.  
 
2 weiter Windkraftprojekte haben unsere Aufmerksamkeit auf sich gezogen, es laufen nun verstärkt die 
Verhandlungsprozesse an. Hierzu bedarf es der kalkulatorischen Kaufpreisermittlung sowie der Begutachtung 
sämtlicher Unterlagen zu diesen Projekten. 
 
 
Mitglieder und Projekte     Entwicklung EEG-Erlöse und 

CO2-Einsparung 

 

 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und verbleiben mit sonnigen Grüßen 
Ihr Vorstand der Norddeutschen Energiegemeinschaft 
 

Anzahl Mitglieder 930 
Geschäfts-

guthaben 
4,920 Mio. EUR 

 

Anlage 
Inbetrieb-

nahme 
Nennleistung Investition 

10 Kleinanlagen 2011-2013 287 kWp 616 TEUR 

Nustrow 05/2012 625 kWp 1.260 TEUR 

Paarsch 03/2012 999 kWp 1.838 TEUR 

Güstrow 09/2012 1.880 kWp 3.262 TEUR 

Bützow 03/2013 3.033 kWp 4.651 TEUR 

Thelkow 01/2013 302 kWp 487 TEUR 

Sülte 03/2014 835 kWp 964 TEUR 

Greifswald 07/2015 164 kWp 513 TEUR 

Wilmersdorf 06/2016 2.300 kW 2.648 TEUR 

Kz. Trechow 02/2016 3.050 kW 5.697 TEUR 

Summe  13.475 kW 21.925 TEUR 


